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Berichtigungen.
In meinen Anmerkungen zu dem Verhalten des Kirchenrates Rudolf Meier von

Eglisau im Septemberheft (Seite 448—449) ift diefer zu einem Jakob Meier gemacht
worden. Ich hatte urfprünglich das Richtige gefchrieben, bin dann aber durch irgend
etwas veranlaßt worden, es zu verfchlimmbeffern.

Von den Druckfehlern in der September-Sendung feien folgende berichtigt:
Seite 424, Zeile von oben muß es heißen: „Stellvertreter" (ftatt „Nachfolger");
Seite 434, Zeile 6 von unten, muß nach „felbftverftändlich" eingefetzt werden:
„bin ich auf der andern Seite".

Redaktionelle Bemerkungen.
Zum großen Bedauern des Redaktors hat er diesmal allein alle Beiträge des

Heftes liefern muffen, weil andere, die erwartet wurden, nicht rechtzeitig fertig
werden konnten. Das wird fofort wieder anders werden. Inzwifchen werden die
Lefer freundlich gebeten, auf den Inhalt zu achten und nicht auf den Verfaffer.

Die Andacht ift diesmal zu einer Predigt geworden und doch für ihr Thema
zu kurz.

Ich hoffe, den weltpolitifchen Auffatz künftig ftark verkürzen zu können. Es
wird trotz allem möglich fein.

Anzeigen.
PROGRAMM FÜR DAS WINTERHALBJAHR 1943/44

Erfte Hälfte
I.

I. DIE BOTSCHAFT VOM REICHE GOTTES NACH DEM
EVANGELIUM DES LUKAS.
Jeden Samstag 20 Uhr.
Leiter: Leonhard Ragaz.
Beginn: 23. Oktober.
In dem Sturm, der die heutige Weltwende begleitet, findet etwas ftatt, das
wir die neue Auferftehung Chrifti nennen können. Es tritt vor allem der
urfprüngliche Sinn deffen, was man jetzt Chriftentum nennt, wieder revolutionär

in den Vordergrund: die Botfchaft vom Reiche Gottes und feiner
Gerechtigkeit als Sinn der Erfcheinung Chrifti und Zentrum der ganzen Bibel.
Diefer Sachlage gemäß foil verfucht werden, an den Samstagbefprechungen
diefes Winters die Botfchaft vom Reiche durch die Erklärung eines ganzen
Evangeliums zu veranfchaulichen und es ift dafür das Evangelium nach Lukas
gewählt worden. Im Anfchluß an das Referat des Leiters findet regelmäßig
eine kurze Orientierung über die wichtigften Gefchehniffe der Woche und
nachher eine freie Ausfprache über das Thema des Abends ftatt.

II. DIE SCHWEIZ VOR DEN KRIEGS- UND NACHKRIEGSPROBLEMEN.

Kurs in fünf Abenden.

i.Abend, Montag, 1. November:
Die Rolle des Fafchismus für Italien und die Welt — ift fie aus-
gefpielt?
Referent: Otto Lezzi.
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